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Klicke auf das Bild, um es herunterzuladen. 

Jesus macht einen blinden Mann gesund. 
                                                                     Markus 10, 46-52 

https://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/B_30So.pdf
https://seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/


       Evangelium anhören 

       https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-30-sonntag-im-jahreskreis 

 

 

 

Heute hören wir aus dem Evangelium nach  

Markus Kapitel 10, Verse 46-52  

 

Jesus macht einen blinden 

Mann gesund. 

 

Einmal ging Jesus eine Straße entlang. 

Viele Leute gingen zusammen mit Jesus  

die Straße entlang. 

Die Leute redeten alle durcheinander. 

An der Seite von der Straße saß ein Mann.      Evangelium 

                        in Gebärdensprache 

Der Mann hieß Bartimäus. 

Bartimäus war blind.  
Und arm. 

Bartimäus musste betteln. 

Bartimäus hörte, dass viele Leute vorbei gingen. 

Und dass alle Leute durcheinander redeten. 

Und aufgeregt waren. 

Bartimäus fragte die Leute: 

Was ist los? 

Die Leute sagten: 

Jesus kommt vorbei. 

Bartimäus freute sich. 

Bartimäus rief laut: 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-30-sonntag-im-jahreskreis
https://youtu.be/FsNN0K6mWCE
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-30-sonntag-im-jahreskreis
https://youtu.be/FsNN0K6mWCE
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-30-sonntag-im-jahreskreis


Hallo, Jesus. 

Jesus, hörst du mich? 

Jesus, hilf mir. 

Die Leute wurden ärgerlich. 

Weil Bartimäus so laut schrie. 

Die Leute sagten zu Bartimäus: 

Halt den Mund! 

Aber Bartimäus schrie noch viel lauter: 

Hallo, Jesus. 

Jesus, hilf mir. 

Jesus hörte Bartimäus rufen. 

Jesus sagte zu den Leuten: 

Ich höre einen Mann. 

Der ruft ganz laut. 

Der Mann soll zu mir kommen. 

Die Leute sagten zu Bartimäus: 

Nur Mut. 

Jesus sagt, du sollst kommen. 

Bartimäus sprang auf. 

Bartimäus lief zu Jesus. 

Jesus fragte Bartimäus: 

Was willst du? 

Was soll ich für dich tun? 

Bartimäus sagte zu Jesus: 

Du bist ein lieber Mensch. 

Du kommst von Gott. 

Ich möchte so gerne wieder sehen können. 

Jesus sagte zu Bartimäus: 

Du glaubst, dass ich dir helfen kann. 

Darum kannst du ab jetzt wieder sehen. 

Sofort konnte Bartimäus sehen. 

Bartimäus war glücklich. 

Bartimäus ging jetzt mit Jesus mit.        
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Kannst du dir vorstellen, was es heißt, blind zu sein? Deine Augen sind dann wie 

verschlossen – nichts kannst du sehen, keine Farben, keine Formen. Du siehst die 

Sonne nicht, die dein Gesicht wärmt und nicht die Vögel, die in den Bäumen 

zwitschern. Das Gesicht deiner Eltern kannst du nur fühlen und die Freude deiner 

Freunde nur an deren Lachen hören. Immer musst du dich vorsichtig voran tasten, 

um nirgendwo gegen zu laufen. 

Es gibt aber auch noch eine andere Form von Blindsein. Das ist, wenn du zwar alles 

sehen kannst mit deinen Augen, aber dein Herz blind ist für all das, was wirklich 

wichtig ist für Dich, für andere und für unsere ganze Welt. Du siehst nur dich selbst, 

deine Wünsche  und deinen Vorteil. Aber die Freude und die Sorge in den 

Gesichtern der anderen erkennst Du nicht. Du übersiehst, wo jemand dich anschaut, 

weil er deine Hilfe braucht.  

Bartimäus ist blind. Er sitzt am Stadttor von Jericho und bettelt. Tag für Tag sitzt er 

da – was soll er auch sonst tun? Als er hört, dass Jesus kommt, erkennt er seine 

Chance. Lautstark ruft er: „Jesus, hilf mir!“ Jesus wendet sich ihm zu. Da wirft 

Bartimäus alles Hindernde ab. Er bleibt nicht sitzen. Er springt auf und nutzt seine 

Chance. Da sagt Jesus zu ihm: „Geh! Dein Glaube hat dir geholfen.“ Im gleichen 

Augenblick kann er wieder sehen, und er folgt Jesus auf seinem Weg. 

(Norbert Koch) Quelle 

    

     

  Ein Wunder  

  

 

 

 

 

 

   Klicke auf den Link oder scanne den QR-Code,  

   um dir das Lied anzuhören. 

https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_b/2_osterso.html
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_b/30_so.html
https://youtu.be/f5b9xiqjlRw

